
 
 
Weitere Infos zum Plauer See 
 
Saubere Strände, malerische Ortschaften und romantische Uferwege säumen den 
Plauer See, eines der schönsten Binnengewässer Mecklenburgs - und mit einer 
stolzen Fläche von rund 38 Quadratkilometern (max. 24 m tief) der drittgrößte See 
der Mecklenburger Seenplatte. Nur der Schweriner See und die Müritz, mit der der 
lang gezogene Plauer See weitläufig über zwei kleinere Seen verbunden ist, 
übertreffen ihn noch an Fläche. 
Ein grandioses Revier für Kanuten, andere Wassersportler, Angler und Ausflügler. 
 
Die Ufer vom Plauer See sind sehr vielfältig: 
 
Im nördlichen Bereich schiebt sich die Halbinsel Plauer Werder in den See, so dass 
es quasi zwei Nordspitzen vom Plauer See gibt. Ein Teil davon ist Naturschutzgebiet. 
 
Ein großer Abschnitt des Westufers wird durch die Stadt Plau und kleine, den Ort 
umgebende Siedlungen eingenommen. 
 
Der schmale Südteil vom Plauer See ist von dichten Wäldern auf steilen Hügeln 
umgeben. 
 
Auch das Ostufer ist stark bewaldet und leicht hügelig. 
 
Die Elde durchfließt den See von Malchow kommend über Plau Richtung Elbe. Um 
den Plauer See liegen die Orte Bad Stuer (Süden), Plau am See (Westen), etwas 
weiter ab Karow (Nordwesten) und Alt Schwerin (Nordosten) sowie Lenz und Zislow 
im Osten. 
 
Es gibt am Plauer See diverse Campingplätze und Bademöglichkeiten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


